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NIEDERSCHRIFT 
 
 
über die Sitzung des Gemeinderates der Marktgemeinde Weitensfeld im Gurktal am 19.04.2024 
im Sitzungssaal des Marktgemeindeamtes in Weitensfeld. 
 
 
Beginn:  18.00 Uhr 
 

A n w e s e n d : 
 
Der Bürgermeister 
als Vorsitzender:    DI (FH) Franz Sabitzer 
 
Die Mitglieder des      
Gemeindevorstandes:   Astrid Reinsberger-Foditsch 

Gerhard Aicher 
Stefan Frießer 
Anja Allmann 

              
Die Mitglieder des 
Gemeinderates:    Claudia Glanzer    
      Josef Steiner      
      Wolfgang Gebeneter  
      Peter Bretis 
      Ewald Mödritscher 
      Johann Kreuzer 
      Manuel Untersteiner 
      Michaela Blasge 
      Anita Frießnegger 
       
Nicht anwesende –                              
entschuldigte Mitglieder:   Tobias Schittenkopf 
      Roland Klingspiegel 
      Barnabas Stromberger 
      Jürgen Wallner 
      Sigibert Haber 
       
     
Ersatzmitglieder:     Sabine Reinsperger 
      Armin Hochsteiner jun. 
      kein Ersatzmitglied 
      Klaus Schindler 
      Albert Hornbanger 
 
            
Schriftführer:     Mag. Christian Lattacher 
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Die Zustellnachweise liegen vor. 
             
Die Sitzung wurde vom Bürgermeister ordnungsgemäß nach den Bestimmungen der 
Allgemeinen Geschäftsordnung auf den heutigen Tag mit folgender Tagesordnung einberufen: 
 
1. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Gemeinderates am 15.12.2023. 

 
2. Feststellung des Rechnungsabschlusses für das Jahr 2023 gemäß § 54 des K-GHG. 

 
Berichterstatter: Herr GR Wolfgang Gebeneter 
 

3. Durchführung von Instandsetzungsarbeiten an der Kläranlage Weitensfeld und Finanzierung 
durch die Entnahme von Mittel aus der Kanalrücklage. 
Beratung und Beschlussfassung 
 
Berichterstatter: Herr Bürgermeister DI(FH) Franz Sabitzer 
 

4. Verpachtung des Badebuffets an Frau Monika Lerchbaumer und Genehmigung des 
Pachtvertrages. 
Beratung und Beschlussfassung 
 
Berichterstatter: Herr Bürgermeister DI (FH) Franz Sabitzer 
 

5. Annahme eines Fondsdarlehens vom Kärntner Wasserwirtschaftsfonds für  die Sanierung 
der WVA Weitensfeld BA04. 
Beratung und Beschlussfassung 
 
Berichterstatter: Herr Bürgermeister DI (FH) Franz Sabitzer 
 

6. Abschluss einer Förderungsvereinbarung zwischen dem Kärntner Bildungsbaufonds und der 
Marktgemeinde Weitensfeld im Gurktal betreffend das Vorhaben „Elementarpädagogik 
Weitensfeld – Adaptierung und Erweiterung“ 
Beratung und Beschlussfassung 
 
Berichterstatter: Herr Bürgermeister DI(FH) Franz Sabitzer 
 

7. Verlängerung des bestehenden Stromliefervertrages zwischen der KELAG und der 
Marktgemeinde Weitensfeld im Gurktal. 
Beratung und Beschlussfassung 
 
Berichterstatter: Herr Bürgermeister DI(FH) Franz Sabitzer 
 
 

8. Personalangelegenheiten – Genehmigung und Änderung von Dienstverträgen. 
Beratung und Beschlussfassung 
 
Berichterstatter: Herr Bürgermeister DI (FH) Franz Sabitzer 
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Verlauf der Sitzung: 
 
 

Der Herr Bürgermeister begrüßt die Mitglieder des Gemeinderates und stellt die 
Beschlussfähigkeit fest und eröffnet die Sitzung. 
                       
Für die Unterfertigung der gegenständlichen Niederschrift werden Herr GR Manuel Untersteiner 
und Herr GR Ewald Mödritscher namhaft gemacht.  
 
Der Vorsitzende gibt bekannt, dass für die laut § 46 der K-AGO vorgesehene Fragestunde keine 
Anfragen eingegangen sind. 
 

Punkt 1 der Tagesordnung:  
Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Gemeinderates am 15.12.2023. 
 
Die Niederschrift über die Sitzung des Gemeinderates vom 15.12.2023, wie sie jedem 
Gemeinderatsmitglied in elektronischer Fassung zugegangen ist, wird ohne Diskussion 
einstimmig genehmigt. 
 

Punkt 2 der Tagesordnung:  
Feststellung des Rechnungsabschlusses für das Jahr 2023 gemäß § 54 des K-GHG. 
 
Der Obmann des Kontrollausschusses, Herr Wolfgang Gebeneter, berichtet über die Sitzung des 
Kontrollausschusses am 21. März 2024, in welcher der Rechnungsabschluss des Haushaltsjahres 
2023 überprüft worden ist. Trotz strengster Einhaltung der Prinzipien der Wirtschaftlichkeit, 
Zweckmäßigkeit und Sparsamkeit konnte der Finanzierungshaushalt mit einem Abgang in der 
Höhe von € -435.488,19 nicht positiv abgeschlossen werden. Der Ergebnishaushalt wurde im 
Finanzjahr 2023 mit einem negativen Ergebnis von € - 114.040,78 abgeschlossen. Der Obmann 
des Kontrollausschusses präsentiert die von der Finanzverwalterin erstellte Ergebnis-, 
Finanzierungs- und Vermögensrechnung 2023 der Marktgemeinde Weitensfeld im Gurktal: 
 
Ergebnis-, Finanzierungs- und Vermögensrechnung: 

 
  
Summe der Erträge und Aufwendungen: 

   
Erträge: € 5.258.349,84 
Aufwendungen: € 5.457.697,57 
   
Entnahmen von Haushaltsrücklagen: € 87.417,64 
Zuweisung an Haushaltsrücklagen: € 2.110,69 

 

 
Nettoergebnis nach Haushaltsrücklagen: € -114.040,78 
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Summe der Einzahlungen und Auszahlungen (voranschlagswirksam): 

 
Einzahlungen: € 5.524.213,53 
Auszahlungen: € 5.959.701,72 
   
   
Geldfluss aus der voranschlagswirksamen Gebarung: € -435.488,19 

 
 
Summe der Einzahlungen und Auszahlungen (nicht voranschlagswirksam)  

 
Einzahlungen:  € 2.601.327,24  
Auszahlungen: € 2.585.030,51  
    
    
    
Geldfluss aus der nicht voranschlagswirksamen Gebarung: €    16.296,73  
 
 

   

    
Veränderung an Liquiden Mitteln: €         -419.191,46  

    
Anfangsbestand liquide Mittel:  € 1.011.267,71  
Endbestand liquide Mittel: € 592.076,25  
davon Zahlungsmittelreserven € 785.822,72  

    
 

 
Analyse des Ergebnis- und Finanzierungshaushaltes: 
 
Ergebnishaushalt:  
 
Der Ergebnishaushalt weist ein Minus von € 114.040,78 auf.   
 
Für das Jahr 2023 gibt es ein negatives Nettoergebnis (vor Haushaltsrücklagen) in Höhe von -€ 
199.347,73 , d.h. die Erträge können die Aufwendungen nicht vollständig abdecken.   
 
Finanzierungshaushalt: 
 
Der Finanzierungshaushalt weist ein Minus von € 489.473,24 auf.  
Im Jahr 2023 sind die Einzahlungen niedriger als die Auszahlungen, daher wurde der budgetierte 
Abgang von rund € 160.300,00 auf rund € 435.500,00 erhöht, dies ergibt somit eine Differenz 
von € 275.200,00 gegenüber dem Voranschlag. Das negative Ergebnis ist größtenteils darauf 
zurückzuführen, dass die meisten Vorhaben 2023 nicht abgeschlossen werden konnten.  
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Vermögensrechnung: 

Analyse des Vermögenshaushaltes: 
 

 
 

Summe AKTIVA:  € 20.795.646,22 

Summe PASSIVA: € 20.795.646,22 

Nettovermögen (Ausgleichsposten) € 5.319.678,92 

 
Die Bilanzsumme beträgt € 20.642.476,85, dies ist eine Veränderung gegenüber dem Vorjahr 
von -€ 153.200,00. 

 

AKTIVA:  

Das Sachanlagenvermögen beträgt € 16.918.483,18 und ist damit die größte Position der 
Aktiva. Dabei entfallen auf die Positionen Grundstücke, Grundstückseinrichtungen und 
Infrastruktur € 6.875.108,97, auf Gebäude und Bauten € 2.046.347,66, auf Wasser- und 
Abwasserbauten und -anlagen € 6.473.215,12, Sonderanlagen € 201.481,14, Technische 
Anlagen, Fahrzeuge und Maschinen € 248.710,61, Amts-Betriebs- und 
Geschäftsausstattung € 39.854,76, Kulturgüter € 0,00, Geleistete Anzahlungen für Anlagen 
und Anlagen im Bau € 1.033.764,92, diese Position ergibt sich aus den nicht 
abgeschlossenen Vorhaben „Reinsbergstraße BA1, „Radweg Weitensfeld-Altenmarkt“ und 
„Neugestaltung Oberer Platz“  nicht abgeschlossen werden konnten.  
 

PASSIVA: 

Das Nettovermögen hat sich gegenüber dem Vorjahr um € 197.215,20 verringert.  
Das kumulierte Nettoergebnis weist ein Minus von € 834.747,63 auf. In diesem 
Nettoergebnis sind auch die Kapitalausgleichskonten enthalten. Die Veränderung 
gegenüber dem Vorjahr beträgt -€114.040,78 und entspricht dem Saldo 00 aus der 
Ergebnisrechnung.  

 
Derr Vorsitzende weist abschließend darauf hin, dass vom Kontrollausschuss gem. § 54 des K-
GHG einhellig festgestellt wurde, dass die Bewirtschaftung der Haushaltsmittel im Wesentlichen 
nach den Grundsätzen der ZWECKMÄSSIGKEIT, SPARSAMKEIT, WIRTSCHAFTLICHKEIT und 
GESETZMÄSSIGKEIT erfolgte und der Antrag gestellt wird, die Ergebnis-, Finanzierungs- und 
Vermögensrechnung 2023 sowie die außer- und überplanmäßigen Ausgaben zu sanktionieren.  

 
Der Herr Bürgermeister dankt dem Kontrollausschussobmann Herrn GR Gebeneter für seine 
Erläuterungen und stellt die Feststellung des Rechnungsabschlusses für das Haushaltsjahr 2023  
zur Diskussion. 
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Nach kurzer Beratung wird vom Gemeinderat der Kontrollausschussbericht über den 
Rechnungsabschluss des Haushaltsjahres 2023 zur Kenntnis genommen und der vom 
Kontrollausschussobmann ausführlich erläuterte Rechnungsabschluss 2023 vollinhaltlich und  
einstimmig sanktioniert. 
 

 

Punkt 3 der Tagesordnung: 
Durchführung von Instandsetzungsarbeiten an der Kläranlage Weitensfeld und Finanzierung 
durch die Entnahme von Mittel aus der Kanalrücklage. 
 
Der Vorsitzende teilt mit, dass an der Kläranlage Weitensfeld nach einer Laufzeit von rund 25 
Jahren mehrere Instandsetzungsarbeiten anstehen. So muss die zentrale Steuerungsanlage 
(SPS) erneuert bzw. saniert werden. Viele Kabel und Komponenten von Schaltkästen sind 
aufgrund des Ammoniaks oxidiert bzw. durch Mäusefraß zerstört worden. Mehrere Pumpen 
und Schieber müssen ausgetauscht, Kompressoren und Luftgebläse gewartet bzw. überprüft 
werden. Die Gesamtkosten für die Sanierung bzw. Instandsetzung beträgt mindestens rund € 
80.000,00 netto. Der Herr Bürgermeister schlägt vor, die Instandsetzungs- und 
Wartungsarbeiten mittels Entnahme von Mittel aus der Kanalrücklage zu finanzieren und stellt 
dies zur Diskussion. 
 
Nach längerer Beratung wird von den Mitgliedern des Gemeinderates, gemäß dem Antrag des 
Gemeindevorstandes, der einstimmige Beschluss gefasst, die Instandsetzungs- und 
Wartungsarbeiten durchzuführen und die Finanzierung durch die Entnahme von Mittel aus der 
Kanalrücklage vorzunehmen. 
 

Punkt 4 der Tagesordnung:  
Verpachtung des Badebuffets an Frau Monika Lerchbaumer und Genehmigung des 
Pachtvertrages. 
 
Der Herr Bürgermeister berichtet, dass sich Frau Monika Lerchbaumer als einzige Bewerberin 
für die Weiterführung des Badebuffets bereit erklärt hat. Der Pachtvertrag wird für die Dauer 
eines Jahres abgeschlossen. Weiters soll wie vom Gemeindevorstand vorberaten, ein Pachtzins 
von € 1,00 zuzügl. 20 % USt. eingehoben werden.  

 
Der Vorsitzende teilt mit, dass vom Gemeindevorstand der einstimmige Antrag vorliegt, das 
Badbuffet an Frau Monika Lerchbaumer unter Beibehaltung der genannten bisherigen 
Bedingungen, für die Dauer von einem Jahr, zu verpachten und den vorliegenden Pachtvertrag 
zu genehmigen. 
 
Vom Gemeinderat wird nach kurzer Beratung der einstimmige Beschluss gefasst, das Badbuffet 
unter Beibehaltung   der   bisherigen  Bedingungen auf die Dauer von einem Jahr, das ist bis zum 
Ende der Badesaison 2024, an Frau Monika Lerchbaumer, wohnhaft in 9343  Zweinitz, Brunn 7a, 
zu verpachten. 
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Punkt 5  der Tagesordnung: 
Annahme eines Fondsdarlehens vom Kärntner Wasserwirtschaftsfonds für  die Sanierung der 
WVA Weitensfeld BA04. 
  
Der Herr Bürgermeister berichtet, dass seitens unserer Gemeinde für die Sanierung der WVA 
Weitensfeld BA04 am 13.10.2022 ein Fondsdarlehn  beantragt wurde. Vom Kärntner 
Wasserwirtschaftsfonds (K-WWF) wurde nun für dieses Projekt eine 18,00 %ige Fondsförderung 
zu den veranschlagten Herstellungskosten in der Höhe von  
 

18,00 % von € 115.000,00 d.s. € 20.700,00 

 
grundsätzlich genehmigt.  
 
Der Vorsitzende bringt dem Gemeinderat die Inhalte des Schreibens (Annahmeerklärung) des K-
WWF zur Kenntnis und teilt mit, dass vom Gemeindevorstand der Antrag vorliegt, dem 
Gemeinderat den Antrag einzubringen, die Annahmeerklärung gemäß vorhin zur Kenntnis 
gebrachter Förderungsbedingungen zur Gewährung eines Darlehens des K-WWF in der 
vorläufigen Höhe von € 20.700,00 zu unterfertigen und somit anzunehmen. 
 
Nach kurzer Diskussion wird von den Mitgliedern des Gemeinderates, gemäß dem Antrag des 
Gemeindevorstandes, der einstimmige Beschluss gefasst, das Fondsdarlehen des Kärntner 
Wasserwirtschaftsfonds in der Höhe von € 20.700,00 und die Anerkennung der damit 
verbundenen Bedingungen anzunehmen. 

 
Punkt 6 der Tagesordnung:  
Abschluss einer Förderungsvereinbarung zwischen dem Kärntner Bildungsbaufonds und der 
Marktgemeinde Weitensfeld im Gurktal betreffend das Vorhaben „Elementarpädagogik 
Weitensfeld – Adaptierung und Erweiterung“. 
 
Der Vorsitzende informiert, dass im Zuge des Vorhabens „Elementarpädagogik Weitensfeld – 
Adaptierung und Erweiterung“ um eine Förderung durch den Kärntner Bildungsbaufonds 
angesucht wurde. Es wurde seitens des Landes ein förderfähiger Kostenaufwand von € 
351.700,00 (netto) anerkannt und somit ein Fondsbeitrag in der Höhe von € 264.000,00 (75 % 
vom Kostenaufwand) für dieses Projekt in den Fondsförderplan aufgenommen. Hierzu muss 
eine Förderungsvereinbarung zwischen der Marktgemeinde Weitensfeld im Gurktal als 
Förderungswerberin und dem Kärntner Bildungsbaufonds als Förderungsgeber abgeschlossen 
werden. Der Bürgermeister bringt den Mitgliedern des Gemeinderates die gesamten Inhalte der 
Förderungsvereinbarung zur Kenntnis und stellt diese zur Diskussion. 
 
Nach intensiven Beratungen wird von den Mitgliedern des Gemeinderates, gemäß dem Antrag 
des Gemeindevorstandes, der einstimmige Beschluss gefasst, die Förderungsvereinbarung 
zwischen dem Kärntner Bildungsbaufonds und unserer Marktgemeinde abzuschließen. 
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Punkt 7 der Tagesordnung:  
Verlängerung des bestehenden Stromliefervertrages zwischen der KELAG und der 
Marktgemeinde Weitensfeld im Gurktal. 
 
Der Herr Bürgermeister berichtet, dass  der Strompreis derzeit € 290,26/MWh netto beträgt. 
Dieser Preis resultiert aus dem Abschluss eines Liefervertrages mit der KELAG am 29.12.2022, 
gültig von 01.01.2023 bis 31.12.2025. Zu dieser Zeit war der Strompreis sehr hoch und ist 
danach auch noch angestiegen. Auf Invention des Kärntner Gemeindebundes bei der KELAG 
werden nun Entlastungspakete für die Kärntner Gemeinden angeboten. Diese sollen in Form 
einer Vertragserweiterung durch Preisglättung erfolgen. Es wird ein Neuvertrag für die Jahre 
2026-2027 abgeschlossen, d.h. der bestehende Vertrag wird durch diesen Neuvertrag um 2 
Jahre verlängert und mit einem Durchschnittspreis von € 193,08/MWh netto rückwirkend per 
01.01.2024 festgesetzt.  Somit kann der Strombezugspreis für die Gemeinde um rund 1/3 
gesenkt werden können. Der Vorsitzende stellt dies zur Diskussion. 
 
Nach längeren Beratungen wird von den Mitgliedern des Gemeinderates, gemäß dem Antrag 
des Gemeindevorstandes, der einstimmige Beschluss gefasst, den Liefervertrag um die Jahre 
2026 und 2027 zu verlängern. 

 

Punkt 8 der Tagesordnung: 
Personalangelegenheiten – Genehmigung und Änderung von Dienstverträgen. 
 
 
 
Nicht öffentlich! 
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Nach Beendigung der Tagesordnung werden noch folgende Themen besprochen: 
 
 

• Mittagessen im Kindergarten – neuer Lieferant 

• Vortrag Prof. DI Dr. Alfons Haber am 20.04.2024 

• Investive und operative Projekte 2024 - Information 
------------                  
 
 
Keine weiteren Wortmeldungen.                                                                                                                                                                                                                                                                 

 
 

Der Vorsitzende schließt die Sitzung und dankt für die Mitarbeit. 
 
 
Ende der Sitzung:  19.10 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Schriftführer:     Mitglieder des               Der Bürgermeister: 
      Gemeinderates: 


